
PD Dr. Carolin Kosuch/Dr. Karolin Wetjen WiSe 2024/25

Forschungskolloquium Neuere Geschichte

Di 18–20 Uhr |(wenn nicht anders angegeben KWZ 0.609)

30.10.24 Sigrid Weigel (Berlin), Die erste Kulturwissenschaft und ihr epistemisches Potenzial für die Gegenwart, gemeinsam

(Mittwoch) mit den Kolloquien der Professur für Materialität des Wissens, der Professur für Theorie und

Methoden der Geschichtswissenschaft und der Osteuropäischen Geschichte, Nikolausberger Weg

15 Raum PH 12

05.11.24 Niklas Pelizäus-Gegenbach (Göttingen), Phonographische Interaktionen zwischen Wissenschaft, Klang und

Kolonialismus: Zur Agency bei der Produktion musikethnologischer Sammlungen in Deutsch-Ostafrika

12.11.24 Fabian Fechner (Hagen), Die Aufarbeitung des Kolonialen vor Ort – mögliche Wege und offene Fragen im

bundesweiten Vergleich, Vortrag im Rahmen der Ausstellung „Göttingen kolonial“, 18 Uhr Städtisches

Museum Göttingen

19.11.24 BA- und MA-Arbeiten

26.11.24 Isabel Richter (Berkeley), Gegenkulturen und indigene Akteur/innen in den globalen 1960er Jahren,

gemeinsam mit dem Kolloquium der Osteuropäischen Geschichte

Die Veranstaltung findet nur online statt

28.11.24 Julia Reus (Bayreuth), „Recht und Moral sind nicht identisch“. Debatten über Inzest in der Bundesrepublik,

(Donnerstag) gemeinsam mit dem Kolloquium der Neueren und Neuesten Geschichte, KWZ 0.608

10.12.24 Kolonialismus in der Region, ein Workshop. Veranstaltung im Rahmen der Ausstellung „Göttingen

kolonial“ in Kooperation mit dem Göttinger Geschichtsverein und dem Institut für Historische

Landesforschung, 16 – 20 Uhr Städtisches Museum Göttingen

Ein gesondertes Programm folgt

17.12.24 Alexandra Przyrembel (Hagen), Der Traum vom Luxus: Super-Reichtum und die feinen Unterschiede der feinen

Gesellschaft um 1900, gemeinsam mit dem Kolloquium der Neueren und Neuesten Geschichte und

dem Forschungskolleg Transkulturelle Studien Gotha, ZHG 003

08.01.25 Cornelius Torp (Bremen), Erste Überlegungen zu einer Globalgeschichte des Protektionismus, gemeinsam mit

(Mittwoch) dem Kolloquium der Wirtschafts- und Sozialgeschichte, ZHG 006

14.01.25 Koloniale Verflechtungen und die Rolle der Ethnologie, ein Werkstattgespräch zur Situation in Göttingen mit

Regina Bendix, Michael Kraus und Karolin Wetjen, 18 Uhr Städtisches Museum Göttingen

Veranstaltung im Rahmen der Ausstellung Göttingen kolonial

21.01.25 Rebecca von Mallinckrodt (Bremen), Race Making from Below and Forms of Resistance by People of Color in

Late Eighteenth- and Early Nineteenth-Century Germany, gemeinsam mit dem Kolloquium der Frühen

Neuzeit im Pagenhaus des Forschungskollegs Transkulturelle Studien in Gotha

28.01.25 Charlotte Prauß (Gießen), In Daten und astronomischen Messinstrumenten: Der Göttinger Astronom Leopold

Ambronn und das Wissen aus den Kolonien

04.02.25 Maria Rhode (Göttingen), Afrikanische Ethnographica im geteilten Polen 1880–1920, gemeinsam mit dem

Kolloquium der Osteuropäischen Geschichte im Pagenhaus des Forschungskollegs Transkulturelle

Studien in Gotha

* In Blau gekennzeichnete Veranstaltungen finden im Rahmen des Gedenkkolloquiums Die Vergangenheit der Gegenwart für Prof. Rebekka Habermas statt.

Eine Online-Teilnahme ist möglich. Bei Interesse wenden Sie sich an: lehrstuhl.habermas@uni-goettingen.de.
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